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Gedenken
        

Unseren im Berichtsjahr 2019 / 2020

verstorbenen Mitgliedern sind wir für

ihre Treue zum Verein zu großem

                       Dank

verpflichtet.

Wir werden ihnen ein ehrendes 

                   Andenken 

bewahren.
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Tagesordnung
        

Jahreshauptversammlung 2021

am Freitag, 18. Juni 2021, um 19.30 Uhr in der vereinseigenen

Gymnastikhalle, Langenkampstraße 41 in Barsinghausen

1. Begrüßung

2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder

3.a) Feststellung der Beschlussfähigkeit

3.b) Genehmigung der Tagesordnung

4. Genehmigung der Protokolle

    a)  JHV 2019

    b)  Außerordentlichen Mitgliederversammlung Juni 2020

5. Bericht des Vorstands

6. Kassenberichte 2019 und 2020

7. Bericht der Kassenprüfer

8. Entlastung des Vorstandes

9. Ehrungen

10. Bestimmung der Beiträge

11. Anträge

12. Wahlen u.a.

     1. Vorsitzende/r

     1. stellv. Vorsitzende/r

     1. Beisitzerin/r

     Wahl der Delegierten zum nächsten Regionssporttag 

13. Bestätigung der Spartenleiter

14. Beschlussfassung Haushaltsplan 2021

15. Verschiedenes

für den Vorstand 

Dr. Klaus-J. Dallmann
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Protokoll ao MGV 2020

Protokoll der außerordentlichen Mitgliederversammlung des TSV Barsinghausen am 

Donnerstag, den 11.06.2020 um 19:30 h in der Gymnastikhalle am Waldstadion, 

Langenkampstr. 41 in Barsinghausen.

Tagesordnung:

1. Begrüßung  

2. Anträge des Vorstandes

TOP 1:

Der 1. Vorsitzende Klaus-Jürgen Dallmann eröffnet um 19:37 Uhr die außerordentliche 

Mitgliederversammlung 2020 und begrüßt die 23 anwesenden Mitglieder. Er weist die 

Versammlung auf die Abstandsregelungen und Sicherheitsbestimmungen aufgrund der 

Corona-Pandemie hin. Die Einladung erfolgte per Deister-Echo, Calenberger Zeitung, online 

und auf der Homepage des TSV B. Laut Satzung ist die Versammlung beschlussfähig. Die 

JHV findet in diesem Jahr nicht statt, K-J. D. verweist auf die JHV 2021. Bis dahin bleiben 

alle gewählten Mitglieder im Amt.

TOP 2:

1. Antrag 

Der 1. Vorsitzende Klaus-J. Dallmann stellt den Antrag, bei der Sparkasse ein Darlehen 

aufnehmen zu dürfen.

Begründung: Die energetische Sanierung der Umkleiden, Duschen und Toiletten ist 

inzwischen erfolgt. 120 helfende Hände haben dies möglich gemacht. Die Gesamtkosten 

dafür betragen 140.000  Euro. Von der Region und dem Landessportbund gab es Zuschüsse

von 80.000 Euro. Um den Restbetrag aufzubringen, hat der Vorstand eine Anleihe über 

15.000 Euro bei der Turnsparte und 20.000 Euro bei der Coronar-Sparte aufgenommen. 

Eine Rückzahlung wie vereinbart am 30.11.2019 konnte bisher nicht erfolgen. Dafür ist ein 

Darlehen bei der Sparkasse erforderlich.

Der Antrag wird nicht zugelassen.

Begründung:  Nach einer kontroversen Diskussion soll ein Gesprächstermin mit den 

betroffenen Sparten vereinbart werden. Zur Debatte steht, ob überhaupt ein Darlehen, das 

den Verein finanziell belasten würde, aufgenommen werden muss, wenn das Geld in den 

Sparten vorhanden ist.
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Protokoll ao MGV 2020

2. Antrag

Siehe Anlage

Der Antrag wird von K-J. D. erläutert. Aus der Versammlung kommen verschiedene 

Bedenken und Vorschläge:

- Die in Punkt 8 aufgeführten Baukosten von 5600 Euro für die Elektroanlage könnten evtl. 

nicht  ausreichen, weil die Elektroanlage neu gemacht werden muss.

- Es ist keine Drainage geplant.

- Erdarbeiten und Entwässerungskosten fehlen bei der Kostenaufstellung.

- Ist ein Entwässerungsplan vorhanden? (Nein)

- Die Wendeltreppe sei für Kinder nicht geeignet. (Es existiert jedoch eine Betriebserlaubnis)

- Wer zahlt die Nebenkosten? (der Mieter)

K-J.D. erläutert, dass sämtliche Angebote von ortsansässigen Handwerkern erfolgt sind.

Abstimmung: Mit 22 zu 1 Stimmen wird dem Antrag stattgegeben.

Um 21:10 Uhr schließt Klaus-J. Dallmann die Sitzung.

Barsinghausen, den 12.06.2019

Iris Dallmann, Protokollführerin
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Vorstandsbericht
        

Angesammelte Sanierungen werden Stück für Stück umgesetzt

Haushaltskonsolidierung – und ihre Folgen:

Die Finanzkonsolidierung ist im Verein eine schmerzhafte Erfahrung. Aber sie hat durch die 

Neuordnung in 2012 doch erheblich zur Ruhe unter den Sparten beigetragen. Jede Sparte 

hat ihr eigenes Budget selbst kalkuliert für die Aufwendungen für Training, Sportgeräte und 

Veranstaltungen. Sie versetzt die Sparten in die komfortable Situation, dass sie auf aktuelle 

Situationen schnell reagieren können – mehr dazu ist in den Spartenberichten zu finden.

Die seit 2016 unveränderten Vereinsbeiträge für den Hauptverein und der positive Effekt aus 

der aktuellen Niedrigzinsphase lassen Spielräume für die anstehenden Sanierungsaufgaben:

Die bauliche Sanierung setzen wir konsequent fort: .

Der Kunstrasenplatz ist für die Nutzung der nächsten Zeit ertüchtigt worden; die Grunder-

neuerung dürfen wir finanziell nicht aus den Augen verlieren – wie das aussehen kann, ist 

unter den Rahmenbedingungen der nach wie vor fallenden Mitgliederzahlen noch unklar. 

Vielleicht ist ein ähnliches Modell wie für die Umwidmung der Hütte denkbar – wer weiß?

Die energetische Sanierung Duschen und Umkleiden ist abgeschlossen und abgerechnet; 

der Verwendungsnachweis ist seitens des Landessportbundes geprüft und akzeptiert.

Die bisher ausgenommene Umstellung der Flutlichtanlage am Kunstrasenplatz auf LED ist in

2020 realisiert worden. Die Förderungen sind beim Regionssportbund und der Stadt abge-

rechnet und die Verwendungsnachweise sind erstellt und eingereicht. Die Prüfung der Mast-

sicherheit hat an 7 von 8 Masten erforderliche Sicherungsmaßnahmen geliefert. Die Maste 

mussten nicht erneuert werden, aber ertüchtigt. Und damit konnten die neuen LED-Strahler 

montiert werden.

Die Umwidmung der Hütte in eine Kindertagesstätte ist baulich erledigt – die planungsrechtli-

chen Voraussetzungen sind von Seiten der Stadt, Fachdienst Planen und Bauen im Februar 

2020 mit der Baugenehmigung geschaffen worden. Die Finanzierungsanteile sind hinsichtlich

der Stadt und der Region Hannover geflossen. Der Betreibervertrag zwischen Stadt und 

AWO als gewünschtem Betreiber der KiTa ist mit Zustimmung der Politik im März 2021 ge-

schlossen worden – Der TSV stellt das sanierte und umgebaute Gebäude zur Verfügung. Die

Sanierung und der Umbau ist aus den Zuschüssen der Stadt und der Region Hannover so-

wie einem TSV-eigenen Betrag bezahlt worden. Die Zuschüsse stehen der Höhe nach fest, 

der TSV-eigene Betrag jedoch nicht, da er sich aus den Schlussrechnungsbeträgen der be-

auftragten Firmen einschließlich der Kostensteigerung aus dem Baugeschehen ergibt.
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Vorstandsbericht

Diese Lücke ist durch ein Darlehen geschlossen werden, das mit Hilfe der vereinbarenden 

Mieteinahmen bedient wird. Der Verein wird nach diesem Finanzierungsmodell nicht belas-

tet. 

Hervorzuheben ist, dass der geplante Finanzierungrahmen eingehalten worden ist und die 

wesentlichen Arbeiten in 2020 abgeschlossen werden konnten – der Druck auf die Firmen 

mit den 16% USt. aus den Corona-Hilfsmaßnahmen des Bundes hat geholfen.

Zum Thema Corona: Ein besonderer Schwerpunkt neben den vielen Hygieneplänen und We-

geführungen für das eingeschränkte Sporttreiben unter freiem Himmel und in der Halle (Indi-

vidualsport) war die Beschaffung einer Lüftungs- und Filteranlage für unsere Halle. Die inten-

sive Recherche nach Fördermöglichkeiten hat reichlich Fördergeld hervorgebracht. Damit 

konnte dann im Frühjahr 2021 eine mobile Anlage beschafft werden.

Die Initiative des Sportrings, der Stadtverwaltung und der Politik, die Entwicklung eines Sport-

EntwicklungsPlanes auf den Weg zu bringen, hakt derzeitig noch aus Gründen personeller 

Engpässe bei der Stadt – ein Beratungsteam aus Berlin ist seitens des Sportrings beauftragt,

kann vor Ort aber coronabedingt noch nicht tätig werden.

Einen eigenen Beitrag für die Instandhaltung der Sportstätten bringen die Fußballer des TSV 

Barsinghausen regelmäßig, indem sie das gesamte Gelände um die Fußballplätze 

einschließlich Parkplatz und Vereinsheim aufgeräumt, kurzgeschnitten und gereinigt haben.

Auch die Boule-Initiative in Kooperation mit unserem Nachbarverein BarsinghäuserTennis-

Verein ist Realität geworden – es werden regelmäßig die Kugeln auf das „Schweinchen“ 

geworfen, sofern die Einschränkungen durch den Corona-Virus dies nicht verhindern.

Das Ereignis der Sportlerehrung musste dieses Mal Corona-bedingt gemeinsam für 

Kinder/Jugendliche und Erwachsene vom März in den September 2020 verschoben werden. 

Trotz stark eingeschränkter Gästezahlen fand doch eine angemessene Ehrung statt – dem 

Sportring sei gedankt. Vom TSV Barsinghausen waren aus dem Bereich Triathlon sowohl in 

der Mannschaft wie auch in der Einzelwertung die Sportler ganz vorne dabei (in dem Bericht 

der Sparte ist Näheres zu lesen).
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Vorstandsbericht

Unser FAZIT

Während dieses 11. Jahres gab es trotz der vielen Herausforderungen, die bewältigt werden 

mussten, natürlich auch Erfreuliches. Es ist schon von großem Vorteil, wenn sich frische 

Rentner/Pensionäre um die Vereinsbelange kümmern können und die Erfahrungen aus der 

Erwerbsphase zeitlich und fachlich dem Verein zugute kommen lassen können. Angst vor 

solchen Aufgaben lässt sich am Besten durch Fortbildung nehmen – also verehrte Vereins-

mitglieder: die Aufgaben werden nicht weniger – aktive Mitstreiter sind immer willkommen.

Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit.

DANK

Auch in dem Berichtsjahr haben wir wieder zahlreiche Spenden für die Arbeit im TSV Barsin-

ghausen erhalten; dafür sagen wir allen Spendern, Sponsoren und Gönnern herzlichen 

Dank!

Außerdem danken wir den zahlreichen Helfern, die sich Woche für Woche uneigennützig zur 

Verfügung stellen.

An dieser Stelle danken wir auch den Übungsleitern und Übungsleiterinnen für ihre geleistete

Arbeit.

Dank gebührt auch der Presse, die auf unser Tun und Treiben im Verein stets ein Ohr und 

Auge hat. Das reicht aber nicht - berichtet werden sollte über die sportlichen Ereignisse 

kontinuierlicher – die Pressewarte der Sparten geben sich redliche Mühe in der Zulieferung –

Dankt es ihnen.

Klaus-J. Dallmann – Kerstin Beckmann - Arno Purschke  - Jan Sievers - Friedrich Mück  
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Spenden 2020
        

Im vergangenen  Jahr  war  die  Liste  der  Spender  leider  sehr  übersichtlich  –  die  Sparten

konnten bedingt durch Corona ihre Leistungen nicht zeigen. Die Sparten, die erheblichen

Aufwand durch hochklassig spielende Mannschaften haben, können ihren Spielbetrieb nicht

nach den Corona-Einschränkungen fortsetzen, gäbe es nicht immer wieder Gönner, die sie

in  ihrem  Bemühen  unterstützen,  Barsinghausen  attraktiven  Sport  zu  bieten,  der  auch

unserem Verein  weit  über  die  regionalen  Grenzen  hinaus  einen  wohlklingenden  Namen

verschafft und erhält.

Allen Spendern sei an dieser Stelle im Namen der Spartenleitungen und Sportler herzlich

gedankt.  Die Spender können hoffentlich in der Zukunft  die Früchte ihrer  wohlgemeinten

Beiträge sicher wiedererkennen.

Namentlich bedanken wir uns ganz herzlich bei folgenden Spenderinnen und Spendern:

Volksbank Hannover
Naturfreunde Barsinghausen
Dr. Kerstin Beckmann
Heinz-Werner Gottlob
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Vereinsbeiträge – Stand 1. Apr. 2021
Vereinsbeitrag

Beitragsgruppen

monatliche Beträge in €

Unter 18 Jahre Über 18 Jahre Über 65 Jahre Familienbeitragx Förderbeitragxx

6,50 10,75 9,50 21,50 7,50

Spartenbeiträge

Sparten:

Beitragsgruppen

monatliche Beträge in €

coronabedingt in ()

aktive Mitglieder passive Mitglieder

unter 18

Jahre

über 18

Jahre

über 65

Jahre

Familiexxx unter 18

Jahre

über 18

Jahre

über 65

Jahre

Abenteuersport/
Wintersport

2,50 3,75 3,00 - 2,50 3,75 3,00

Badminton
6,00

(2,75)
8,50

(2,75)
8,50

(2,75)
- 2,75 2,75 2,75

Basketball 8,00
(3,00)

10,25
(3,75)

10,25
(3,75)

- 3,00 3,75 3,75

Fußball
6,50

(2,75)

9,25

(2,75)

2,00

(2,75)
- 2,75 2,75 2,75

Handball 2,50 5,00 5,00 - 2,50 5,00 5,00

Judo/Aikido 8,00 13,25 8,00 22,50 6,50 6,50 6,50

Coronarsport 2,75 2,75 2,00 - 2,75 2,75 2,00

Leichtathletik 2,75 2,75 2,00 - 2,75 2,75 2,00

Schwimmen
8,50

(2,00)

6,25

(2,75)

6,25

(2,75)
- 2,00 2,75 2,75

Tanzsport 10,00 14,25 14,25 - 7,00 7,75 7,75

Tischtennis 6,00 9,25 8,50 - 2,00 2,75 2,00

Triathlon 3,00 8,00 5,00 - 2,75 2,75 2,00

Turnen 2,00 5,75 5,00 - 2,00 2,75 2,00

Volleyball 0,50 1,75 0,50 - 0,50 0,50 0,50

X Ehe- und Lebenspartner oder Alleinerziehende (max. 2 Erwachsene) mit beliebig vielen Kindern unter 18 Jahren, 
die in einem gemeinsamen Haushalt leben.
XX Für passive Mitglieder auf Antrag
XXX Ehe- und Lebenspartner oder Alleinerziehende (max. 2 Erwachsene) mit beliebig vielen Kindern unter 18 
Jahren sowie (nachweislich) Schüler/Studenten, die in einem gemeinsamen Haushalt leben.
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Mitgliederentwicklung

Bestandserhebung
Stichtag:

01.01.2020 01.01.2021 +/-
    

Mitglieder männlich 692 1.031 629 944 -87
weiblich 339  315  

Badminton männlich 32 46 26 42 -4
weiblich 14  16  

Basketball männlich 50 56 41 48 -8
weiblich 6  7  

Koronarsport männlich 44 50 36 42 -8
weiblich 6  6  

Fußball männlich 225 239 213 218 -21
weiblich 14  5  

Handball männlich 22 23 18 19 -4
weiblich 1  1  

Judo/Aikido männlich 48 66 48 68 +2
weiblich 18  20  

Leichtathletik männlich 13 17 11 14 -3
weiblich 4  3  

Schwimmen männlich 40 86 38 75 -11

weiblich 46  37  

Tanzen männlich 33 66 34 67 +1

weiblich 33  33  

Tischtennis männlich 42 49 45 54 +5

weiblich 7  9  

Triathlon männlich 37 49 38 48 -1

weiblich 12  10  

Turnen männlich 62 194 57 182 -12

weiblich 132  125  

Volleyball männlich 21 37 20 35 -2

weiblich 16  15  

Abenteuer-/ männlich 44 98 34 78 -20
Wintersport weiblich 54  44  
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Ehrungen
        

Für langjährige Mitgliedschaft

Die silberne Ehrennadel für 25 Jahre im Verein erhalten

Hernandes-Fischer Cora Endres Torsten

Hüls Claudia                          Fischer Leo

Schaper Laura Lohmann Wilfried

Wildhagen Ulrike Steinheider Dirk

Wildhagen Martin

Die goldene Ehrennadel für 40 Jahre im Verein erhalten

Liebeck Monika Hohlweger Peter

Lieske Irena Hörstel Jürgen

Kirstein Manfred

Koschoreck Lutz

Lichey Bernold

Liebeck Gerhard (verst. 2021)

Neumeister Frank

Den Treuebrief für 50 Jahre im Verein überreichen wir

Berckefeldt Froukje von Dau Marius

Urbahnke Hilde Meyer Jürgen

Den Treuebrief für 60 Jahre im Verein überreichen wir

Wien Jürgen

Den Treuebrief für 65 Jahre im Verein überreichen wir

Mordfeld-Huenerbein Sabine Kramer Manfred

Schneider Inge

Den Treuebrief für 75 Jahre im Verein überreichen wir

Fischer Werner
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Abenteuersport

Es war für Teamer und Kinder der Sparte ein trauriges Jahr. Bis zum Ende des Monats März 

fand regelmäßig Training mit großer Beteiligung statt. Nach der Umstrukturierung hatte sich 

die zweite Gruppe auch wieder gefüllt und die Teilnahme von 30 – 40 Kindern pro Gruppe war

wie gewohnt gut. 
Ab April konnte bis zum Ende der Sommerferien kein Training mehr stattfinden. Alternative 

Angebote konnten durch den Charakter unseres Trainings ( große körperliche Nähe ) nicht 

angeboten werden.
Die Vorbereitung der Alpenkletterwoche vom 16.8. – 22.8.20 war deshalb mit den Kindern 

schlecht zu planen. Trotzdem sind wir mit 15 Teilnehmern in die Alpen gefahren und haben 

und haben eine wunderbare erlebnisreiche Woche in 2300hm verbracht.

Mit gegebener Hygiene und Listenführung der Teilnehmer haben wir dann den 

Trainingsbetrieb wieder aufgenommen. Die geplante Aufteilung in drei Gruppen, um die 

Gruppengröße zu reduzieren, wurde nicht nötig, da viele Eltern sehr vorsichtig reagierten und 

die Kinder zu Hause behielten. Der Trainings
betrieb lief ohne Probleme, wohl weil die Infektionen bei Kindern in unseren Gruppen nicht 

feststellbar war.

Dann im November kam ganz das Aus. Da unsere Kinder sehr jung sind, konnten wir keine 

Übungsformen entwickeln, die kontaktlos möglich gewesen wären. Auch für die Teamer mit 

Abstand konnte kein Klettern stattfinden, da die Sporthalle gesperrt war und im Winterhalbjahr

Außenaktionen im Fels nicht sicher gehen. Bis heute ist Training nicht möglich. Fahrten in den

Ith erübrigen sich, da mehrere Personen aus verschiedenen Haushalten im PKW untersagt 

sind.

Alles in allem für alle kein schönes Jahr.

Ausblick auf das Jahr 2021

Die Aufnahme des Trainingsbetriebs wird abhängig sein von der Hallenbenutzungsregelung 

der Stadt Barsinghausen. Sobald eine Nutzung möglich wird, werden wir vorgegebene 

Maßnahmen vorbereiten und über Presse und Homepage informieren.

Eine Möglichkeit für die Teamer könnte sein, mit zum Fahrtantritt nachzuweisendem 

Negativtest mit PKW  in den Ith zu fahren. Die Klettersituationen könnten mit Abstand sicher 

erfolgen. Die jüngeren Kinder sind leider davon abhängig von den Teamern angefasst zu 

werden, um Gurte und Klettermaterial sicher zu handhaben. Damit können wir die Kinder nicht

einbinden.

Gebucht haben wir wieder die Kletterwoche in den Alpen in der Zeit vom 22.8. – 27.8.21. 

Dabei ist unklar, wie sich die Pandemie zu dem Zeitpunkt darstellt. Unsere Hüttenwirte hatten 

sich eine Woche nach unserer Tour Corona eingefangen und mussten die Hütte schließen. 

Wie die Hütte geöffnet ist, hängt auch von der Situation in Tirol ab.
Weiterbildungsmöglichkeiten wie Kletterscheine Basic und Vorstieg hängen auch von den 

Teamern des Alpenvereins und ihren Vorgaben ab und sind z.Zt. nicht planbar.

Günter Urbahnke – Spartenleiter
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Abenteuersport

Teambesprechung in 2300m Höhe an der Sulzenauerhütte

        

      Spaßhaftes Daddeln an der eigenen Kletterwand
      im Spalterhals
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Badminton

Liebe Badmintoner,

ich freue mich, euch heute hier begrüssen zu dürfen. Normalerweise hört ihr an dieser Stelle 

etwas zu den Aktivitäten der Sparte, des Punktspielbetriebs und ein Ausblick auf das 

kommende Jahr. Doch das vergangene Jahr war anders als wir es bisher gewohnt waren.

Neben Hallenschliessungen wegen Sanierungsarbeiten kam zusätzlich Corona hinzu, was 

den Trainingsbetrieb und den Punktspielbetrieb zum erliegen brachte. Lediglich vom 28. 

August 2020 bis 30. Oktober 2020 war es uns gestattet den Schläger zu schwingen. Wann 

wir wieder mit dem Trainingsbetrieb starten können ist ungewiss. Zumindest lässt die 

aktuelle Entwicklung hoffen.

Am ersten Novemberwochenende sollte dann eigentlich die neue Spielsaison beginnen. 

Aber kurz bevor es losgehen sollte, wurde auch diese abgesagt.

Finanziell hat die Sparte, so wie es aussieht, keine Sorgen. Die Ausgaben und Einnahmen 

sind über die Jahre konstant geblieben. Wir haben den Spartenbeitrag die letzten drei 

Quartale für unsere Mitglieder auf passiv gesetzt, da kein Trainingsbetrieb stattgefunden hat.

Die Mitgliederzahl der Badmintonsparte ist, Stand 01.01.2021, mit 42 um vier Mitgliedern im 

Vergleich zum Vorjahr gesunken.

Freuen dürfen wir uns über neue Trikots die, einmal mehr, von Thomas Schüddekopf 

gesponsert wurden. Diese kamen rechtzeitig zur nicht stattfinden Punktspielsaison an. Es 

bleibt zu hoffen, dass sie dieses Jahr zum Einsatz kommen.

Vielen Dank an Thomas.

Wir hoffen, dass wir 2021 wieder ein Skatturnier und einen Weihnachtsabend stattfinden 

lassen können.

Zum Schluss möchte ich mich noch für die Unterstützung und Mitarbeit bei meinen 

Vorstandskollegen bedanken. 

Ein dreifach kräftiges „Gut Schlag!“ für das Jahr 2021 wünscht Euch

Thomas Stroh - Spartenleiter 
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Basketball

Das zurückliegende Berichtsjahr stellte die Basketballsparte wie alle anderen vor große Heraus-

forderungen, da uns die COVID-19 Pandemie als Sporttreibende seit März 2020 fest im Griff hat und 

uns seitdem massiv einschränkt. 

So hatten wir den Sportbetrieb bis nach den Sommerferien 2020 eingestellt, da wir ihn trotz erlaubter 

Lockerungen vor den Ferien nicht wieder aufnahmen. Die Gesundheit unserer Mitglieder war uns 

wichtiger als der Spaß am Spiel. Zudem ist Basketball nun einmal eine Mannschafts- und Kontakt-

sportart und reines Kraft- oder Ausdauertraining wäre nur auf geringes Interesse gestoßen.

Bevor wir den Trainingsbetrieb nach den Sommerferien wieder aufnehmen konnten, galt es zunächst, 

ein Hygienekonzept zu erstellen. Dieses änderte sich aber anfangs von Woche zu Woche, da sich 

auch die Gesetze und Verordnungen, das Hygienekonzept der Stadt sowie die Vorschriften der für uns

maßgeblichen Verbände immer wieder änderten und wir unser eigenes Hygienekonzept entsprechend

überprüfen und anpassen mussten. Anschließen waren wir stark mit Unterweisungen unserer Übungs-

leiter und Aktiven beschäftigt und mussten umfangreichen Dokumentationspflichten nachkommen und 

zudem Hygienemaßnahmen durchführen, bevor auch nur ein Ball in den Händen gehalten werden 

durfte. Ein Kompliment an unsere Mitglieder, die sich sehr diszipliniert an die neuen Regeln hielten. 

In die Saison 2020 – 2021 wollten wir mit einer Herren-Mannschaft in der Regionsliga sowie einer U16

starten. Allerdings konnten schon die ersten Spiele nicht absolviert werden, da die gegnerischen 

Teams aufgrund der Corona-Lage um Verlegung auf einen späteren Zeitpunkt baten. Bevor wir über-

haupt in das Spielgeschehen eingreifen konnten, wurde die Saison seitens des BBH am 26.10.2020 

zunächst unterbrochen und schließlich am 02.03.2021 abgebrochen bzw. annulliert. Eine absolut 

richtige Entscheidung. Aktuell heißt es, abwarten, bis wir wieder zurück in die Sporthallen dürfen, 

nachdem der Sportbetrieb seit dem Beginn der Herbstferien ruht.

Im Namen unseres Spartenleitungs-Teams möchte ich mich bei allen bedanken, die unsere Sparte 

unterstützen, aber auch bei allen Spartenmitgliedern, die uns in dieser schwierigen Zeit ohne die 

Möglichkeit, unseren Sport auszuüben, treu geblieben sind. Bleibt uns weiterhin gewogen und bleibt 

vor allem alle gesund!    

Dirk Kemmesies - Spartenleiter
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Coronar

Die Coronarsport-Sparte ist eine reine Herzsportabteilung. 
Die ambulanten Herzsportgruppen werden von qualifiziertem
Personal betreut. Für Herzsport ausgebildete 
Übungsleiterinnen bieten Ihnen Bewegungsformen an, die 
Ihrer Belastungsfähigkeit entsprechen. Ein Arzt ist während 
den Übungsstunden immer anwesend und sorgt für Ihre 
Sicherheit.

Wer darf teilnehmen? Menschen, die eine coronare 
Herzerkrankung haben, einen Herzinfarkt erlitten oder eine 
andere Herzerkrankung haben, deren Arzt die Teilnahme bei 
einer ambulanten Herzgruppe befürwortet bzw. eine 
Rezeptur eines Kostenträgers vorliegt. In der ambulanten 
Herzgruppe erleben Sie Spaß und Freude bei Bewegung 
und Spiel. Dies erhöht das körperliche und seelische 
Wohlbefinden und stabilisiert zugleich Ihre Gesundheit!

Friedrich Mück, Berliner Str. 5 d, 30890 Barsinghausen, Tel. 
05105/61002 Mail: gf-mueck@htp-tel.de

2. Kontakt:

Edeltraut Funch, Heinrichstr. 10, 30890 Barsinghausen, Tel.: 
05105/5913032, Mail: eus.funch@web.de

Übungsabende finden dienstags statt:

3 Gruppen 17.00 bis 18.30 Uhr

3 Gruppen 18.30 bis 20.00 Uhr

in der großen Turnhalle der KGS, Goethestraße, Barsinghausen.
Coronarsport im TSV Barsinghausen = Der Herzfitmacher         

Leider hat uns auch die SARS Covid 19 Regeln auferlegt. Durch die Einschränkungen von COVID 

mussten wir unseren Sportbetrieb ab dem 10.03.2020 beenden. Wir konnten dann, weil Outdoorsport 

möglich war, bis zum 27.10.2020 den Sportplatz benutzen. Leider mit erheblich weniger Teilnehmern. 

Letzter Sporttag war dann der 27.10.2020.  Da wir überwiegend durch Leistungsträger finanziert 

werden, entstand ein erheblicher Einnahmeverlust. Dem gegenüber stehen die Zahlungen an die 

beschäftigten Übungsleiterinnen und Ärzten. Es entstand ein erheblicher Einnahmeverlust für unseren

Verein. 

Friedrich Mück - Spartenleiter
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Fußball

Aufgrund der Corona Pandemie konnte bzw. durfte der Vorstand seine monatlichen 

Vorstandssitzungen in alt bekannter Form nicht durchführen.

Die üblichen Themen wurden im kleinen Kreis per Telefon oder E- Mail besprochen und 

abgearbeitet.

Da das Tagesgeschäft quasi zum Erliegen gekommen ist, haben wir versucht in anderen 

Bereichen aktiv zu werden.

Es wurden neue Tore für den A Platz angeschafft, sowie die alten im hinteren Bereich 

gesetzt.

Dort sollte in Zukunft das Torwarttraining stattfinden, sodass der A Platz gerade die 16m 

Räume geschont werden.

Die Grillhütte wurde mit weiteren Edelstahltischen sowie Kühlmöglichkeiten ausgestattet.

Eine Erweiterung des Unterstandes an der Grillhütte wurde in Auftrag gegeben, und befindet 

sich kurz vor der Fertigstellung.

Ein neuer Ballraum wurde errichtet, sodass jede Mannschaft die Möglichkeit hat, Bälle und 

Trainingsmaterialien dort zu lagern.

Am Kunstrasenplatz wurde der Container zur Ludwig-Jahn-Straße verkleidet, der dann als 

Kasse genutzt werden soll.

Das Flutlicht wurde auf LED umgerüstet, in der Hoffnung das dort keine Probleme mehr mit 

Lichtausfällen auftreten.

Weitere kleine bauliche Maßnahmen wurden durchgeführt, auf die ich aber nicht weiter 
eingehen werde.

Dennis Völkers - Spartenleiter
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Judo / Aikido

Der Trainingsbetrieb der Sparte Judo/Aikido unterlag im Jahre 2020 Corona-bedingt 

erheblichen Störungen.

Während des ersten Lockdowns Mitte März 2020 kam der gesamte Trainingsbetrieb zum 

Erliegen und wurde erst Anfang Juni 2020 nach Lockerungen schrittweise wieder 

aufgenommen. 

In den Sommerferien 2020, wo unser Trainingsbetrieb in der Regel ruht, haben wir für unsere

Mitglieder ein Trainingsangebot auf die Beine gestellt, welches sich durchweg sehr guter 

Resonanz erfreute. Nach den niedersächsischen Sommerferien lief dann unter Anwendung 

eines Hygienekonzeptes wieder der reguläre Trainingsbetrieb bis Ende Oktober 2020.

Seit Beginn des zweiten Lockdowns Anfang November 2020 haben wir unsere Mitglieder mit 

verschiedenen alternativen Trainingsformen sportlich versorgt. Hierzu zählte sowohl ein von 

Trainern angeleitetes Videotraining „Judo@Home“ über die Online-Videoplattform „ZOOM“, 

als auch die Möglichkeit eines individuellen Trainings nach Anmeldung in unserer TSV-Halle.

Ein Feldenkrais-Kurs fand 2020 Corona-bedingt nur in der zweiten Jahreshälfte statt und 

musste leider auch nach drei Terminen wieder abgebrochen werden. Ebenso fielen alle 

geplanten geselligen Veranstaltungen wie unsere traditionelle Jugendfreizeit sowie das 

Sommerfest dem Corona-Virus zum Opfer. Wettkämpfe fanden in 2020 nicht statt. 

Die Früchte unseres Bemühens, ein Sommerferien-Training 2020 durchzuführen sowie im 

zweiten Lockdown unsere Mitglieder sportlichen zu versorgen, schlägt sich in unseren 

Mitgliederzahlen nieder. Wir konnten im Laufe des Jahres 2020 zwei neue Mitglieder 

hinzugewinnen und bleiben bei unseren Mitgliederzahlen daher in etwa konstant.

Im Jahre 2021 werden wir Corona-bedingt bedarfsgerecht Trainingsbetrieb durchführen. 

Falls möglich in klassischer Form, ansonsten mit alternativen Trainingsformen, bevor wir in 

2022 hoffentlich wieder zu unserem alten geselligen Vereinsleben zurück kehren zu können.

Eine Beitragsreform, welche ab dem 1. Januar 2022 gilt, wurde durch unsere Sparten-

Jahreshauptversammlung auf den Weg gebracht, damit zum einen die Beitragsstruktur für 

Mitglieder nachvollziehbarer und für Interessierte nachvollziehbarer attraktiver wird. und zum 

anderen, damit wir uns wieder näher an dem Beitragsschema des TSV Barsinghausen 

orientieren

Jan Sievers Spartenleiter Judo/Aikido
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Leichtathletik

Im Jahr 2020 wurden von 5 Leichtathleten insgesamt 16 verschiedene Veranstaltungen  besucht. 
Dabei starteten Barsinghäuser Athleten insgesamt 31-mal und erzielten dabei auf Landesebene 12 
Bestenlisteneinträge, sowie 4 Meistertitel.

LM Crosslauf in Damme
Am 9. Februar errang Manfred Kramer den Senioren-
Meistertitel in seiner Altersklasse M80 im Crosslauf. Die
Läufe der Senioren M50 – M85 über die Distanz von 6,7
Kilometern starteten zusammen. Die teils matschige
Waldstrecke mit bergigem Profil legte Manfred in 38:09
Minuten zurück. 
Im ersten Quartal nahm Manfred am Bothfelder
Crosslauf, dem Winterlauf durch den Georgengarten,
dem LAC Volks-Crosslauf und dem Volkslauf um den
Altwarmbüchener See teil. Danach fielen ein Großteil der
Volksläufe und Meisterschaften Covid-19 bedingt aus. 

Siegerehrung M80 Platz 1 Manfred Kramer.

Meisterin der Bahn 
Insgesamt 14 Wettkampfteilnahmen konnte 
Marlene  Páez-Friedrichs trotz zahlreicher 
abgesagter Veranstaltungen im Jahr 2020 
vorweisen. Marlene scheute dafür auch 
weitere Anreisen nicht und belegte in ihrer 
Altersklasse auf Landesebene in allen 
Bahndistanzen von 400 m bis 10.000 m erste 
Bestenlisten-Platzierungen. Marlene wurde 
weiterhin 3-fache Senioren-Meisterin in Zeven in den 
Bahndisziplinen 400 m, 800 m und 1500 m. 

Marlene Páez-Friedrichs bei DM Senioren Halle in Erfurt.
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Schwimmen

Wir möchten uns bei allen Sponsoren, Kampfrichtern, Trainern, dem Vorstand und Helfern 
aus dem Ehemaligen- und Elternkreis für die geleistete Arbeit in unserer Schwimmsparte 
bedanken. 

2020 hatten wir leider nur 10 Kursteilnehmer in den Schwimmkursen im 
Lehrschwimmbecken unter der Leitung von Reinhard Wolters. Ab den Osterferien 2020 
mussten wir dann wegen COVID 19 den Schwimmbetrieb im AGS Lehrschwimmbecken 
einstellen. Dem Schwimmvorstand und den Trainern war es leider nicht mehr möglich in 
2020 einen Trainingsbetrieb im Lehrschwimmbecken aufzunehmen. Die Aquarobic-Gruppe 
unter der ehem. Leitung von Marita Schmidt hat sich ebenfalls aufgelöst.  

Im Sommer konnten wir unter besonderen Auflagen im Deisterbad weitertrainieren. Der 
Schwimmbetrieb wurde dann im Deisterbad ab Herbst 2020 eingestellt.

Vielen Dank an die Mitglieder der Schwimmsparte, dass sie Ihrem TSV die Treue halten, 
obwohl wir keinen Trainingsbetrieb anbieten konnten. Unsere Anzahl der Spartenmitglieder 
sank von 86 auf 75 weil wir u.a. keine Neueintritte aufgrund der ausgefallenen 
Schwimmkurse verzeichnen konnten.

Herausragend in 2020 war der Gewinn der Vereins-Kreispunktewertung 2019 und die 
Ehrung bei der Kreis-Jahresversammlung der Schwimmvereine. 

Unser Konzept mit der gemeinsamen SGS Barsinghausen geht voll auf. 

Vielen Dank an das Trainerteam um Dennis Yaghobi !

Die Zusammenarbeit mit dem Vorstand des Schwimmclubs Barsinghausen gestaltet sich 
sehr gut. In gemeinsamen Sitzungen werden Veranstaltungen und Abläufe im SGS 
Schwimmbetrieb besprochen.

Leider mussten wir in 2020 unser Herbstschwimmen wegen COVID 19 absagen.

Ebenso unser Herbstwandern, die Vereinsmeisterschaft und unsere gemeinsame SGS 
Weihnachtsfeier.

Es beginnt nun in der Schwimmsparte eine neue Generation von Schwimmereltern die 
Geschicke zu lenken. Ich bitte um Unterstützern aus dem Elternkreis. Wir können unseren 
Kindern die Freude am Schwimmsport ermöglichen, aber nur gemeinsam.

Bitte sprechen Sie den Schwimmervorstand an, wenn sie sich zum Kampfrichter oder 
Schwimmtrainer weiterbilden oder einfach eine Aufgabe in der Schwimmsparte übernehmen 
möchten. Sie sind herzlich willkommen !

Jörg Fischer - Spartenleiter Schwimmen -

- 30 -



Tanzen

Mitgliederentwicklung allgemein:

Anfang 2020 67 Personen, alle aktiv; 

Anfang 2021 67 Personen, alle aktiv (2 Austritte zum 30.6.2021 sind angekündigt)

Hobbygruppe 1 – Dienstags (Standard/Latein/Discofox): Trainer Michael Webel:  9 Paare Anfang 

2020, 10 Paare Anfang 2021, davon tanzen 3 Paare auch in der Formation

Hobbygruppe 2 - Freitags 17.30 h: Trainer Armin Bellhäuser: Immer noch 4 Paare Anfang 2021

Hobbygruppe 3 -  Freitags 19.00 h: Trainer Armin Bellhäuser: 1.1.20 13 Paare. 1.1.2021 noch 12 

Paare

Standard-Formation - Freitags 20.30 h: Trainer Armin Bellhäuser: Anfang 2020 9 Paare, Anfang 

2021 10 Paare, davon tanzen 3 Paare auch in anderen Gruppen 

Auswirkungen der Corona-Epidemie

Die Epidemie hat dann im Frühjahr auch uns erreicht und den TanzSport-Betrieb erheblich 

eingeschränkt: Ab 15.3.2020 musste der Trainingsbetrieb zum 1. Mal eingestellt werden. 

Ein Neustart konnte sodann ab 5.6. bzw. 9.6.20 erfolgen, unter diversen Auflagen wie z.B. mit einer 

Aufteilung von Gruppen, Einführung von Wechsel- und Lüftungszeiten.

Ab 2.11.20 musste der Trainingsbetrieb dann erneut eingestellt werden. Zunächst nur bis 30.11.20, 

aber danach bekamen wir immer wieder Verlängerungen, die bis heute gelten und die voraussichtlich 

noch bis weit in den April 2021 hineinreichen.

Lediglich das Freie Training konnten wir bislang eingeschränkt aufrechterhalten.

Wie das ganze Thema sich dann fortsetzt, müssen wir abwarten.

Der DiscoFox-Bereich ist dank Jannick und Jasmin Busch noch einigermaßen gut gelaufen. 

Immerhin konnte im Februar 20 noch ein DiscoFox-Workshop durchgeführt werden. DiscoFox-Treffs 

haben 9x stattgefunden, 3x sind sie ausgefallen.. 

Die TanzTreffs sind leider 3x ausgefallen, 1x konnte stattfinden.

Gesellige Veranstaltungen gab es infolge der Epidemie auch nicht.

Tanz in den Mai und Silvester 2020 konnten nicht stattfinden.

Das wieder geplante DeutscheTanzSportAbzeichen konnte ebenfalls nicht durchgeführt werden.

Gerhard König - Spartenleiter
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Tischtennis

Aus sportlicher Sicht lief die Saison 2020/21 für die Tischtennissparte des TSV 

Barsinghausen sehr erfolgreich. Bis zu dem Abbruch der Saison belegen fast alle 

Mannschaften in ihren Spielklassen Ränge, die zum Aufstieg berechtigt hätten.

Im September konnten wir noch unsere Vereinsmeisterschaften durchführen. 18 Spieler 

nahmen teil.

Vereinsmeister wurde Alex Zich vor Linus Eichhorn. Gemeinsam Dritte wurden Alberto 

Alonso und Bennet Bunzel.

Ein Dank gilt dem Vorstand des TSV, der es uns ermöglichte in der Gymnastikhalle weiterhin 

ein Training, für die es wollten, zu ermöglichen. 

Bei der diesjährigen Spartenversammlung gab es nur eine Änderung in der Spartenleitung. 

Als neuer Kassenwart wurde Uwe Serreck gewählt.

Bei der Jugend hat unser Jugendwart Verstärkung in seinem Trainerteam bekommen. Die 

beiden Jugendlichen Bennet Bunzel und Felix Eichhorn haben im Jahr 2020 damit 

begonnen, ihre Trainerausbildung zum C-Trainer zu absolvieren.

Für die Saison 2021/22 gibt es in der Jugend eine Kooperation mit dem SC 

Hemmingen/Westerfeld. Dieses bedeutet, dass drei Jugendliche (Luca Baule, Bennet Bunzel

und Linus Eichhorn) in der Jugend für den SC Hemmingen/Westerfeld in der höchsten 

Jugendklasse (Niedersachsenliga) starten. Im Herrenbereich starten diese drei weiterhin für 

den TSV.

Andreas Bock, Spartenleiter
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Triathlon

Das Sportjahr 2020 der Triathlonsparte war, genau wie das öffentliche Leben, geprägt von 

der Corona Pandemie. Das bedeutete gleich zu Beginn der Saison die Absage der 

Landesliga bei der erstmals auch wieder eine Herrenmannschaft des TSV an den Start 

gehen sollte. 

Da Triathlon glücklicherweise aus drei Sportarten besteht, konnten zumindest Laufen und 

Radfahren trainiert werden. Mit steigenden Temperaturen konnte dann Ende April auch im 

Freiwasser wieder das Schwimmen aufgenommen werden, bis dann von Juni bis November 

auch die Möglichkeit gegeben war, wieder im heimischen Deisterbad zu trainieren. Ein 

großer Dank geht hier an die Stadtwerke, die einen Wiedereinstieg unkompliziert und 

pandemiegerecht ermöglicht haben.

Der einzige Wettkampf der durchgeführt wurde, waren die Landesmeisterschaften im Cross 

Duathlon, bei denen Frank Bernstein und Björn Wüsteney erfolgreich am Start waren. 

Ansonsten war Kreativität angesagt: Frank und Bjarne Bernstein absolvierten in Eigenregie 

einen Triathlon über die Sprintdistanz rund um Barsinghausen. Ina Wildhagen und Jan Roehl

über die Mitteldistanz.

Statt der abgesagten Harzquerung nutzte Detlef John die Zeit für eine Deisterquerung und 

lief 28 km mit rund 750 Höhenmetern.

Aufgrund der Lockerungen konnten dann im Sommer und im Oktober jeweils zwei gesellige 

Veranstaltungen unter pandemiegerechten Bedingungen durchgeführt werden, ein geselliger

Grillabend im Garten und das alljährliche Mountainbike-Frühstück im Naturfreundehaus.

Maren Wüsteney - Spartenleiterin
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Turnen

Im wesentlichen bestimmte die Corona-Virus-Pandemie unser Vereinsleben in diesem Jahr 

und führte zu erheblichen Einschränkungen im sportlichen als auch im geselligen Bereich. 

Übungsbetrieb

Im März stellten wir entsprechend den staatlichen Verordnungen den Übungsbetrieb ein und 

warteten ungeduldig auf die Aufhebung der Verbote. Mit den steigenden Außentemperaturen 

zum Sommer hin und den fallenden Infektionszahlen ergab sich nach drei Monaten die 

Möglichkeit für eine vorsichtige Aufnahme der Kurse. 

Wir verlegten einige Aktivitäten an die Randzonen eines Fußballplatzes, bzw. bewegten uns 

im Deister. Hier konnten wir leicht die vorgegebenen Hygiene- und Abstandsregeln einhalten.

Dieses neue Angebot fand bei einigen Mitgliedern Gefallen. 

Nach den Sommerferien standen die Hallen wieder zur Verfügung. So nach und nach 

konnten wir wieder unsere Kurse anbieten. Die Teilnehmerzahl war ca. 30% geringer als vor 

dem Lock down. Anfang November holte uns die Pandemie ein und wir stellten den Betrieb 

wieder ein. In dieser Zeitspanne leitete Christel Fischer einen Kurs Rücken- Yoga, der einen 

großen Zuspruch hatte.

Externe Kurse

Im Gemeindesaal der Marien-Gemeinde fand freitags unter der Leitung von Angela 

Grubitzsch ein  Präventionskurs statt, der auch vorübergehend unterbrochen wurde. 

Freitagnachmittag fanden in diesem Jahr zwei Qigong-Kurse statt, die ein fester 

Teilnehmerkreis besucht.

An diesen externen Kursen nahmen fast ausschließlich Nichtmitglieder teil.   

Geselligkeit

Im Juli sollte am Naturfreunde-Haus eine Grillfeier für die Mitglieder stattfinden, die abgesagt

werden musste. Das verschobene Übungsleitertreffen konnte im Oktober noch nachgeholt 

werden. 

Finanzen 

Wegen des Ausfalls vieler Übungsstunden wurde weniger Entgelt gezahlt als für das Jahr 

2020 geplant war. Dieser Überschuss erlaubte es uns die Stundensätze der 

Übungsleiter*innen zu erhöhen. 

Das dem Hauptverein gewährte Darlehen wurde nicht auf das Spartenkonto zurück 

überwiesen. Auf diese Reserve von 15.000€ kann die Sparte zurückgreifen um ihren 

Spartenbeitrag über Jahre konstant zu halten.
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Turnen
Dank an die Mitglieder

In diesem ungünstigen Jahr hielten fast alle Mitglieder treu zu unserer Sparte. Als 

Dankeschön verteilte der Spartenvorstand noch vor dem zweiten Lockdown an die 

Spartenmitglieder und

Übungsleiter*innen ein Handtuch zur Erinnerung an dieses verrückte Jahr mit der Hoffnung 

für einen besseren Neustart im Jahr 2021.

Zum Abschluss meines Berichts danke ich auch im Namen von Siegfried Lehmann und 

Gernot Dreyer   allen Übungsleiter*innen für ihre Tätigkeiten. 

Hans Jürgen Pfeifer - Spartenleiter

 
Margrit Pfeifer verpackt die Duschtücher   

    Siegfried Lehmann und Hans Jürgen Pfeifer   

    übergeben Gernot Dreyer ein Tuch.

Restliche 100 Taschen zum Verteilen      
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Volleyball

Spielbetrieb: In der Saison 2020/2021 hätte die Punktspielmannschaft weiter in der Staffel 

Mixed C des NWVV Hannover gespielt. Leider konnte durch die Corona die Saison nicht 

gespielt werden. Für die neue Saison 2021/2022 hat die Mannschaft sich vom Punktspiel-

betrieb abgemeldet. Es ist seitens des Nordwestdeutschen Volleyballverbands auch noch 

vollkommen unklar, wann und wie es in der Freizeitliga weitergeht.

Hobbyrunde: Ohne Punktspielbetrieb haben wir bis März 2020 Montagabend von 20-22 Uhr

weiterhin trainiert und viel gespielt. Die Beteiligung war im Jahr 2020 teilweise recht gering. 

Das freundschaftliche Verhältnis zu den Nenndorfer Volleyballern haben wir durch ein 

Freundschaftsspiel Anfang März 2020 gepflegt. Kurz danach mussten wir zum ersten Mal 

den Spiel- und Trainingsbetrieb einstellen.

Als Alternative hat sich auch im Jahr 2020 der Beachvolleyball bewährt. Die Beachanlage 

wurde von 11 Spartenmitgliedern am 9. Mai gesäubert. Bereits am 18. Mai spielten wir auf 

dem Beachplatz. Im Laufe des schönen Sommers wurde die Anlage trotz der Auflagen 

wieder sehr intensiv genutzt. Insgesamt 11 mal nutzen wir die Gelegenheit, im Freien zu 

spielen. Auch für 2021 haben wir am 24. April das Beachfeld durch das Engagement von 15! 

SpielerInnen (inkl. einer Nachwuchskraft) vorbereitet.

Nach der Hallenöffnung im Juni spielten wir noch bis Ende Oktober, anfangs am Spalterhals, 

später wieder in der KGS. Seit November ruht der Trainingsbetrieb. 

Geselliges: Die üblichen Events, wie die Gruppenfahrt an die Küste und das Weihnachts-

Kuddel-Muddel-Turnier sind ausgefallen.

Danke an das Team, das die Gruppenfahrt organisiert hat. Auf der Basis werden wir das 

sicher im Jahr 2022 nachholen.

Sonstiges: Die Sparte hat 2020 eine sinkende Mitgliederzahl. Am 31.3.2021 hatte die Sparte

35 Mitgliedern bei 2 bekannten weiteren Austritten zum Juli 2021. 37 waren wir noch 2019. 

Die Anzahl der Mitglieder, die zwar als Aktive geführt werden, aber sehr selten bis gar nicht 

erscheinen, wächst leider.

Die Abstimmung über die whatsapp-Gruppen funktioniert nach wie vor gut. 

Die Internetseite wurde durch Jens Matthes weiter gepflegt. Die Resonanz ist gering, als 

Infoquelle für Neubürger in Barsinghausen und Wiedereinsteiger ist der Internetauftritt 

unverzichtbar. 

Jens Matthes - Spartenleiter
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Notizen
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